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50 000 Euro Schaden bei Brand im Hochhaus Rahlstedter Straße  

Im Wohnhochhaus Rahlstedter Straße kam es in der vergangenen Nacht zu einem 

Kellerbrand. Gegen 0:25 Uhr war die Feuerwehr aufgrund starker 

Rauchentwicklung  alarmiert worden. Die  Berufsfeuerwehr sowie die Freiwilligen 

Feuerwehren Mitte, Schlossgarten, Warnitz und Wickendorf  fanden einen Kellerbrand vor – 

im  Kellergang  brannte eine geringe Menge Unrat. Dadurch kam es im Kellerbereich zu 

einer starken Rauchentwicklung, die auch in den Flurbereichen der Obergeschosse noch 

geringfügig spürbar war. Alle Mieter könnten in ihren Wohnungen bleiben, da die 

Wohnungen nicht betroffen waren. Verletzte mussten nicht ins Krankenhaus gebracht 

werden. Eine Person wurde vor Ort behandelt und durch den Notarzt anschließend 

entlassen. Der Sachschaden wird auf mindestens 50.000 Euro geschätzt.  

Vor Ort waren ca. 60 Einsatzkräfte der Feuerwehr und 8 Einsatzkräfte des Rettungsdienstes. 

Die Feuerwehr Wüstmark stellte eine Bereitschaft für parallele Einsätze her, musste jedoch 

nicht alarmiert werden.  Um 3:30 Uhr wurde die Einsatzstelle der Polizei übergeben, die 

Ermittlungen zur Brandursache aufnimmt. 

 


